
konferenzen_schlaeppi: 

 

Konferenzen, Keynotes, Vorträge und Forschungskolloquien (98): 

 

Selbst organisierte Konferenzen, Workshops und Panels (7): 

 

2019: (7) Mitten in der Debatte. Verflechtung als «condition d'être» der Schweiz in Vergangenheit und Gegenwart. Ein 

Denklabor zum 60. Geburtstag von André Holenstein (gemeinsam mit Sarah Rindlisbacher und Philippe Rogger). 

2017: (6) «Collegium Generale» der Universität Bern zum Thema: «Schuld und Schulden» (Mitglied der Projektgruppe 

und Moderation mehrerer Vortragsabende). 

2015: (5) German Studies Association GSA, Thirty-Ninth Annual Conference 2015, Washington, D.C. 

- Konzept und Organisation des Panels «Swiss History Revisited. Perspectives of Critical Historiography» in 

Zusammenarbeit mit der Schweizerischen Akademie der Geistes- und Sozialwissenschaften SAGW und der 

Schweizer Botschaft und Washington, unter Beteiligung von Jonathan Steinberg, Randolph Head und André 

Holenstein. 

 (4) Konzept und Organisation der Arbeitstagung für Band 15 der Beiträge zur Rechts-, Gesellschafts- und 

Kulturkritik, vormals Salecina-Beiträge zur Gesellschafts- und Kulturkritik «Von der Allmende zur Share 

Economy. Gemeinbesitz und kollektive Ressourcen in historischer und rechtlicher Perspektive» an der Goethe 

Universität Frankfurt am Main, gemeinsam mit Malte Gruber. 

2013: (3) 10. Arbeitstagung der AG Frühe Neuzeit im Verband der Historiker und Historikerinnen Deutschlands. Tagung 

an der Ludwig-Maximilians-Universität München. 

- Konzept und Organisation des Panels: Die Ökonomie sozialer Beziehungen. Praktiken des Umgangs mit 

Ressourcen, gemeinsam mit Gabriele Jancke. 

2010: (2) Konzept und Organisation der Tagung «Die Ökonomie sozialer Beziehungen – Ressourcenbewirtschaftung als 

Geben, Nehmen, Investieren, Verschwenden, Haushalten, Horten, Vererben, Schulden» an der FU-Berlin, 

gemeinsam mit Gabriele Jancke. 

2007: (1) Konzept und Organisation einer eigenständigen Sektion im Rahmen der ersten schweizerischen Geschichtstage 

zum Thema «Zeiten des Umbruchs». Thema des Panels: Konstantes in Zeiten des Umbruchs. Wandel und 

Kontinuität als komplementäre historische Axiome am Beispiel der Helvetik, unter Beteiligung von Prof. Dr. 

Danièle Tosato-Rigo, Prof. Dr. André Holenstein, Prof. Dr. Andreas Würgler und Staatsarchivar Andreas 

Fankhauser. 

 

Kommentare, Keynotes und Podien (15): 

 

2021: (15) Raum, Identifikation, Kollektiv. Forschungsstelle Kultur- und Kollektivwissenschaft, Universität Regensburg. 

- Impulsreferat: Historische Zunft- und Gesellschaftshäuser als räumliche Rahmungen und Transmitter kollektiver 

Identitäten anhand von Berner Beispielen (14. bis 21. Jahrhundert). 

2020: (14) Haus – Geschlecht – Sicherheit. Diskursive Formierungen in der Frühen Neuzeit. 

- Keynote: Sicherheitsrisiko Mann. Der Rat der Kleinstadt Zug und seine «Sozialarbeit avant la lettre» im Infight 

mit Übelhausern, Säufern, Schlägern und notorisch Renitenten (17. und 18. Jahrhundert). 

 (13) Forschungsstelle Kultur- und Kollektivwissenschaft, Universität in Kooperation mit der Hansen-Stiftung, 

Stipendiatenkolloquium im Rahmen des Promotionsprogramms: 

- Impulsreferat und Diskussion mit Doktoranden. 

2019: (12) Buchpräsentation: Silke Helfrich, David Bollier, Frei, fair und lebendig. Die Macht der Commons, Bielefeld 

2019, Stiftung Freie Gemeinschaftsbank, Basel. 

- Kommentar und Kritik des Bandes. 

 (11) Öffentliche Güter und ihre Finanzierung – Wandel und Herausforderungen für die Demokratie, Schader-

Forum Darmstadt in Verbindung mit der Humboldt-Universität zu Berlin und der Leibnitz Universität Hannover. 

- Impulsreferat als geladener Experte. 

2018: (10) Workshop des Forschungsprojektes «Militärunternehmertum und Verflechtung. Strukturen, Interessenlagen». 

- Kommentar als geladener Experte. 



 (9) «Kollektive Alpweiden und Wälder – Ökonomie, Partizipation, Robustheit». Internationale Tagung im Rahmen 

des SNF-Forschungsprojektes «Sustainable Commons Adaptations to Landscape Ecosystems in Switzerland 

(SCALES)». 

- Schlusskommentar zur Tagung. 

2017: (8) «Mein Weg in die Wissenschaft – Ideale, Motive, Erfahrungen», Podiumsteilnehmer und Leitung eines 

Workshops im Rahmen der «Starting Days» der Universität Bern. 

2016: (7) «Commons in a ‹Glocal› World», IASC-European Conference 2016, Universität Bern. 

- Keynote: Shared Ownership as Key Issue of Swiss History. Common Pool Resources, Common Property 

Institutions and their Impact on the Political Culture of Switzerland from the Beginnings to our Days. 

 (6) Haus als Vermögen – von der Frühen Neuzeit bis zur Gegenwart, Jahrestagung des Arbeitskreises «Haus im 

Kontext - Kommunikation und Lebenswelt», Schloss Beuggen. 

- Keynote: Ruinöser Reichtum. Sinn, Strategien und Schwierigkeiten des Jahrhunderte langen Werterhalts von 

historischen Liegenschaften in Gruppenbesitz. 

 (5) Deep Dive: The State and the Commons. Transcending a Problematic Relationship (Globales Denklabor 

veranstaltet von der «Commons Strategies Group» und der «Heinrich Böll Stiftung», Potsdam). 

2015: (4) Totgesagte leben länger? Geschichte und Aktualität ländlicher Gemeingüter in vergleichender Perspektive 

(Jahrestagung der deutschen «Gesellschaft für Agrargeschichte», Regensburg). 

- Podiumsteilnehmer in der Schlussdiskussion: «Rural Commons in Vergangenheit und Gegenwart. Potentiale eines 

neuen Paradigmas für die Gemeingüterforschung», Impulsreferat und Podiumsdiskutant. 

 (3) German Studies Association GSA, Thirty-Ninth Annual Conference 2015, Washington, D.C. 

- Kommentar zur Session mit den Beiträgen von Jonathan Steinberg, Randolph Head und André Holenstein. 

2007: (2) Geladener Experte auf dem Podium «Anforderungen an eine moderne Quellenedition: Das Beispiel der 

Zurlaubiana» (öffentlicher Workshop veranstaltet von der Kantonsbibliothek Aargau). 

2006: (1) Brüche und Kontinuitäten vom Mittelalter in die Frühe Neuzeit (Arbeitskreis «Argus», Tagung an der TU-

Berlin). 

- Sektionsleitung im Rahmen der Tagung zum Thema «Konzepte von Produktivität im Wandel», Sektion II 

«Konzeptualisierungen». 

 

Konferenzbeiträge und Vorträge (66): 

 

2021: (66) 53. Deutscher Historikertag, Ludwig-Maximilians-Universität München. 

- Vortrag: «Eine derer trefflichsten Wissenschafften». Gutes Haushalten gut versorgter Haushalte als ökonomische 

Grundlage der Gemeinwirtschaft (Panel «Borgen, Nutzen, Selbermachen? Versorgungsstrategien im Widerstreit 

konfligierender Ordnungsvorstellungen, 1300-2000», gemeinsam mit Ute Frevert, Annette Kehnel und Reinhild 

Kreis). 

 (65) Lesung am Bund Essay-Wettbewerb. 

- Am Anfang war die Angst. 

2020: (64) Mikrogeschichte (Jahrestagung des Historischen Vereins Zentralschweiz, Universität Luzern). 

- Vortrag: Mikro ist das alte und neue Makro. Von der Bedeutung tiefenscharfer Quellenbohrungen zur Erhärtung 

weitreichender Thesen. 

 (63) Präsentation der Zeitschrift TUGIUM im Zuger Kantonsratssaal (Staatsarchiv und Regierungsrat des Kantons 

Zug). 

- Vortrag: Mehrheiten, Minderheiten, Menschen. Kultur, demokratische Teilhabe und Politikertypen in der 

Geschichte des Zuger Kantonsrats (1848–2020). 

2019: (62) Digitale Kollektivität: Ressourcen und soziale Teilhabe im Cyberspace (Intensivkonferenz der 

Forschungsstelle Kultur- und Kollektivwissenschaft, Universität Regensburg). 

- Vortrag: Kooperation und Pooling. Zur Qualität, Tragfähigkeit und Nachhaltigkeit sozialer Beziehungen zwischen 

digitaler Globalität und realräumlicher Interaktion. 

 (61) Steuern und Ungleichheit (Jahrestagung der Schweizerischen Gesellschaft für Wirtschafts- und 

Sozialgeschichte, Universität Bern). 

- Vortrag: Vor dem Fiskus sind nicht alle gleich. Wie und auf wessen Kosten sich die Gemeinwesen der alten 

Eidgenossenschaft alimentierten. 



 (60) 3. Kongress für Wirtschafts- und Sozialgeschichte (Universität Regensburg). 

- Vortrag: Öffentliches Haushalten ohne Steuern. Wie und auf wessen Kosten sich die republikanischen 

Gemeinwesen der alten Eidgenossenschaft alimentierten. 

 (59) Wohnen jenseits der Normen. Historische und aktuelle Perspektiven (Jahrestagung des Arbeitskreises «Das 

Haus im Kontext: Kommunikation und Lebenswelt», Universität Marburg). 

Vortrag: Die eigenen vier Wände als Interessenssphäre der Gemeinschaft. Privates Wohnen unter gesellschaftlicher 

Beobachtung in der Schweizer Kleinstadt Zug (16. bis 18. Jahrhundert). 

2018: (58) European Democracies: Origins, Evolutions, Challenges: A Workshop in Memory of Peter Blickle (DHI 

London). 

- Vortrag: Collective action beyond Communalism? Fundamental principles and figurations of historical Commons. 

 (57) Lesung am Bund Essay-Wettbewerb. 

- Wir sind ein Einwanderungsland – Are you kidding!  

2017 (56) Vortragsreihe des Historischen Vereins des Kantons Zug. 

- Vortrag: Kleine Welt ganz gross! Eine Entdeckungsreise durch das Universum der Zuger Stadratsprotokolle 

(1471–1798). 

 (55) Lesung aus Text für den Sammelband zum Bund Essay-Wettbewerb am Essay Slam. 

- Wider die Ignorangst! Bildungsprogramm zur Rettung der Demokratie in Zeiten fundamentaler Umbrüche. 

2016: (54) Holz in der Vormoderne: Werk‐Stoff – Wirk‐Stoff – Kunst‐Stoff (Workshop des Instituts für Realienkunde des 

Mittelalters und der Frühen Neuzeit, IMAREAL, Krems an der Donau). 

- Vortrag: Holz als Fundamentalressource der Vormoderne am Beispiel der Holzwirtschaft der Schweizer 

Kleinstadt Zug. 

 (53) Klientelismus, Korruption und Soldgeschäfte in der Frühen Neuzeit (Internationale Tagung zum Abschluss der 

Edition der «Acta Helvetica» der Zuger Familie Zurlauben, Aarau). 

- Vortrag: Fremdes Geld im Land kann allerhand. Korruption oder Distribution, Gratifikation, Innovation, 

Konsumtion, Legitimation und Manipulation? 

 (52) Evaluation im Kulturbereich. Herausforderungen der Evaluierung von kulturellen Projekten, Programmen und 

Institutionen sowie von kulturpolitischen Strategien (9. Jahrestagung des Fachverbands Kulturmanagement; ZHAW 

Zürcher Hochschule für Angewandte Wissenschaften, Zentrum für Kulturmanagement, School of Management and 

Law Campus Winterthur, Zürich). 

- Vortrag: Die Evaluation der Evaluation. Strategien und Reichweite der Bewertung der Effekte institutioneller 

Kulturförderung. 

2015: (50, 51) Arbeitstagung für Band 15 der Beiträge zur Rechts-, Gesellschafts- und Kulturkritik, vormals Salecina-

Beiträge zur Gesellschafts- und Kulturkritik «Von der Allmende zur Share Economy. Gemeinbesitz und kollektive 

Ressourcen in historischer und rechtlicher Perspektive» an der Goethe Universität Frankfurt am Main. 

- Einführung ins Tagungsthema: Gemeinbesitz und kollektive Ressourcen in historischer Perspektive. 

- Schlussdiskussion: Synopse der interdisziplinären Tagung. 

 (49) Strategien der Subsistenz (Gesellschaft für Ethnographie e.V. in Kooperation mit dem Institut für Europäische 

Ethnologie der Humboldt-Universität zu Berlin und dem Institut für Ethnologie der Freien Universität Berlin). 

- Vortrag: Logiken der Subsistenz in historischer Perspektive. Der wirtschaftlich tragfähige Haushalt als 

gesellschaftliche und politische Leitgrösse der Vormoderne. 

2014: (47, 48) Herrschaft vor Ort - Kommunalverwaltungen im 19. und 20. Jahrhundert (Tagung an der Ludwig-

Maximilians-Universität München). 

- Vortrag: Gemeindeverwaltung im Modus korporativer Selbstverwaltung. 

- Diskussionsbeiträge in den Panels: «Interkommunale Verhältnisse», «Interaktionen mit nicht-staatlichen 

Akteuren», «Verwaltete Bevölkerung». 

 (46) The Early Modern German House and Household: New Perspectives and Approaches (Jahrestagung der 

German Studies Association GSA, Kansas City). 

- Vortrag: Houses as interfaces between private and public households in Early Modern Switzerland (Chair David 

Sabean). 

 (45) Figures et acteurs du scandale en Suisse XVIIIe -XXe siècles (Tagung an der Université de Lausanne). 

- Vortrag: «Den gemeinen Nutzen geschädigt!» Selbstbereicherung an kollektiven Ressourcen als Leitmotiv 

politischer Skandalisierung im 18. Jahrhundert. 

2013: (43, 44) 10. Arbeitstagung der AG Frühe Neuzeit im Verband der Historiker und Historikerinnen Deutschlands. 

Tagung an der Ludwig-Maximilians-Universität München. 

- Einführung ins Panelthema mit Gabriele Jancke. 

- Vortrag: Rechnungen und Rituale. Kollektive Praktiken als Schnittstelle zwischen den Finanz- und 

Beziehungshaushalten alteidgenössischer Personenkorporationen. 



 (41, 42) Zweite Commons-Sommerschule, Bechstedt (veranstaltet von Silke Helfrich). 

- Vortrag und Workshop: Gemeinbesitz und kollektive Ressourcen als Basisgrössen von Politik und Gesellschaft 

der (vor)modernen Schweiz (Zusammenfassung unter: commons-

sommerschule.webcoach.at/w16/commons/index.php/30._Juni). 

 (40) Hobsbawm, Newton und Jazz (Tagung an der Johannes Gutenberg-Universität Mainz). 

- Vortrag: Hobsbawm reloaded. Oder wie sich Francis Newton der improvisierten Musik des beginnenden 21. 

Jahrhunderts hätte annähern können. 

2012: (39) Bürgerlich-bäuerliche Eliten im 17.‒19. Jahrhundert (Tagung an der Carl von Ossietzky Universität 

Oldenburg). 

- Vortrag: Alltags-, Schul- und praktisches Fachwissen. Zum Stellenwert von Bildung für ländliche Eliten und die 

korporative Selbstverwaltung der vormodernen Schweiz. 

 (38) Fremdes Geld: Pensionen in der Alten Eidgenossenschaft (Haus der Universität Bern). 

- Vortrag: «Wil der gmeine man nit mer wirt wellen den gouten Worten ohne werk glauben geben». Fremdes Geld 

als Treibstoff der alteidgenössischen Politik. 

 (37) Auf der Suche nach der Ökonomie (Tagung an der Universität Luzern). 

- Vortrag: Ressourcen ‒ neue Zugänge. 

 (36) Dreiecksverhältnisse: Aushandlung von Stellvertretung (Arbeitstagung für Band 13 der Beiträge zur Rechts-, 

Gesellschafts- und Kulturkritik, vormals Salecina-Beiträge zur Gesellschafts- und Kulturkritik, Goethe Universität 

Frankfurt am Main). 

- Vortrag: Schwiegersöhne als Stammhalter? Die Matrilinie als Fluchtweg im transgenerationellen 

Ressourcentransfer. 

 (35) Interessengemeinschaft Worber Geschichte. 

- Vortrag: Wie 1763 einige Patrizier wegen «ruinosen Spihlens» in Worb vom Berner Sittengericht abgeurteilt 

wurden. 

2011: (34) Wohnen und die Ökonomie des Raumes (Jahrestagung Schweizerische Gesellschaft für Wirtschafts- und 

Sozialgeschichte, Bern). 

- Vortrag: Von der Stubenwirtschaft zur Immobilienbewirtschaftung. Alte Zunft- und Gesellschaftshäuser als 

Kondensationskerne kollektiver Ressourcen. 

2010: (31, 32, 33) «Die Ökonomie sozialer Beziehungen – Ressourcenbewirtschaftung als Geben, Nehmen, Investieren, 

Verschwenden, Haushalten, Horten, Vererben, Schulden», Arbeitstagung an der FU-Berlin. 

- Einführung ins Tagungsthema mit Gabriele Jancke. 

- Vortrag: Buchführen, Bilanzieren und gemeinsam Begiessen. Wie in der alten Eidgenossenschaft korporative 

Besitztümer bewirtschaftet und deren Erträge verteilt wurden. 

- Leitung zweier Sektionen unter dem Titel «Beziehungslogiken 1 und 2». 

 (30) Zweite schweizerische Geschichtstage, Universität Basel. 

- Vortrag: Grenzen der Gleichheit. Wie und warum die helvetischen Regenten vor dem Gemeinbesitz von 

Korporationen kapitulierten. 

 (29) Männer und Gefühle – Männlichkeit und Emotionen. Historische, literatur- und sozialwissenschaftliche 

Perspektiven (Jahrestagung AIM Gender, Akademie der Diözese Rottenburg-Stuttgart). 

- Vortrag: Familiarisierte Öffentlichkeit, Freude an blutigen Schlachten und väterliches Wohlwollen. Institutionen 

aus ständischer Zeit als Generatoren modernen männlichen Gefühlslebens. 

 (28) Formen und Funktionen sozialer Gedächtnisse – Sozial- und kulturwissenschaftliche Perspektiven (Friedrich-

Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg). 

- Vortrag: Geschichte als Gemeinbesitz. Vom Umgang mit der Historie in korporativen Milieus. 

2009: (27) Regulierte Märkte: Zünfte und Kartelle (Jahrestagung Schweizerische Gesellschaft für Wirtschafts- und 

Sozialgeschichte). 

- Vortrag: Handeln und Aushandeln. Marktakteure im frühneuzeitlichen Berner Fleischmarkt als Protagonisten 

dynamischer Wirtschaftsprozesse im Licht ökonomischer Theorien. 

 (26) Kulturgeschichtetag 2009 Linz. 

- Vortrag: Gemeinbesitz, kollektive Ressourcen und die politische Kultur der alten Eidgenossenschaft. Politische 

Ökonomie im 17. und 18. Jahrhundert anhand kulturgeschichtlicher Methoden. 

 (25) The contribution of the commons. The effect of collective use and management of natural resources on 

environment and society in European history, Workshop in Pamplona-Iruñea, Universidad Pública de Navarra. 

- Vortrag: Corporate Property, Collective Resources and the Political Culture of the Old Eidgenossenschaft 

(Switzerland in the 17th and 18th Century). 



 (24) Lesung am Bund Essay-Wettbewerb. 

- Grosse Gefühle. Wie und warum wir aus Tieren die besseren Menschen machen. 

2008: (23) Historische Lebenswelten in populären Wissenskulturen der Gegenwart, Freiburg/Br. (DFG-Forschergruppe 

875). 

- Vortrag: Schall, Pulverdampf, Schweiss und schöner Schein. Authentischer Aktivismus als Mittel zur Veredelung 

von symbolischem Kapital. 

 (22) Ritual Dynamics and the Science of Ritual, International Conference at the University of Heidelberg 

(Sonderforschungsbereich 619). 

- Vortrag: Wahltag ist Zahltag. Ritualisierte Politik, Ämterkauf und geschmierte Plebiszite als Ausdruck eines 

korporativ gedachten politischen Gemeinwesens am Beispiel der alten Eidgenossenschaft (17. und 18. Jahrhundert). 

 (21) Wie kommuniziert man Legitimation? Herrschen, Regieren und Repräsentieren in Umbruchsituationen 

(Tagung der Universität Innsbruck in Zusammenarbeit mit den Universitäten Frankfurt am Main, Bologna und 

Trient). 

- Vortrag: Legitimation in Zeiten der Revolution. Politische Konzepte und Symbole im helvetischen Einheitsstaat 

(Schweiz 1798–1803). 

 (20) Die Produktion von Ungleichheiten (Jahrestagung Schweizerische Gesellschaft für Wirtschafts- und 

Sozialgeschichte). 

- Vortrag: Differenzmaschinen – Kommunen und Korporationen der Vormoderne als Instanzen postmoderner 

Ungleichheit. 

 (19) Konjunkturen der Höflichkeit in der Frühen Neuzeit (Zentrum zur Erforschung der Frühen Neuzeit, Johann 

Wolfgang Goethe-Universität Frankfurt). 

- Vortrag: Höflichkeit als Schmiermittel des Staatsapparates und kommunikativer Kitt in republikanisch verfassten 

Gemeinwesen der alten Eidgenossenschaft. 

 (18) Aussenbeziehungen in akteurszentrierter Perspektive: Verflechtung – Interkulturalität – Gender (Internationale 

Tagung, Abteilung für Neuere Geschichte, Historisches Institut der Universität Bern). 

- Vortrag: Diplomatie im Spannungsfeld widersprüchlicher Interessen am Beispiel von Zug, einer schweizerischen 

Landsgemeindedemokratie (17. und 18. Jahrhundert). 

 (17) Herstellung und Darstellung verbindlicher Entscheidungen – Legitimation durch Verfahren in vormodernen 

und modernen Gesellschaften (WWU Münster, Lehrstuhl Stollberg-Rilinger). 

- Vortrag: Formalisiertes Chaos? Verfahren des Transfers ökonomischer Güter in korporativen Systemen am 

Beispiel eidgenössischer Politik des 17. und 18. Jahrhunderts. 

2007: (15, 16) StreitKulturen (Tagung «forum junge wissenschaft III», Dresden). 

- Vortrag: Der Kompromiss. Zur politischen Kultur der Schweiz vor 1800. 

- Workshopbeitrag: Gemeinsame Nutzung kollektiver Güter als Grundlage für eine politische Kultur des 

Kompromisses. 

 (14) Männlichkeit und Emotion in der Moderne (Wissenschaftszentrum für Sozialforschung Berlin, veranstaltet 

vom Arbeitskreis Geschichte + Theorie). 

- Vortrag: Familiarisierte Öffentlichkeit, Freude an blutigen Schlachten, väterliches Wohlwollen. Zum 

Gefühlsleben bürgerlicher Männer in Bern (1830–1930). 

 (13) Kulturgeschichtetag Linz. 

- Vortrag: Ökonomische Verflechtung, reziproke Beziehungen und alltägliches Symbolhandeln in Parademokratien 

der alten Eidgenossenschaft. Ein kulturhistorischer Ansatz zum Verständnis komplexer sozialer Systeme. 

 (12) Erste schweizerische Geschichtstage, Universität Bern. 

- Vortrag: Konstantes in Zeiten des Umbruchs. Wandel und Kontinuität als komplementäre historische Axiome am 

Beispiel der Helvetik. Überlegungen zu einem heuristischen Versuch. 

2006: (11) Reichtum und Armut in den schweizerischen Republiken. Internationale Tagung, organisiert von der 

Schweizerischen Gesellschaft für die Erforschung des 18. Jahrhunderts und der Section d’histoire der Universität 

Lausanne. 

- Vortrag: Wohltätigkeit zwischen republikanischem Gemeinsinn und rechenhaftem Haushalten. Funktionsweise, 

Struktur und Bedeutung der Wohlfahrtseinrichtungen der bernischen Burgerschaft im 18. Jahrhundert. 

 (10) Ökonomisierung und Medikalisierung. Aktuelle Forschungen zur Armen- und Krankenfürsorge im 18. und 

frühen 19. Jahrhundert (Tagung veranstaltet durch die Universität Marburg). 

- Vortrag: Armen- und Krankenfürsorge im 18. und 19. Jahrhundert am Beispiel des Fürsorgewesens 

stadtbürgerlicher Personenverbände in Bern. 

 (9) Kulturelle Überlieferung. Vereine, Verbände, Gesellschaften (Tagung veranstaltet vom Heinrich-Heine-Institut, 

Düsseldorf). 

- Vortrag: Zum Stellenwert von Vereins- und Verbandsarchiven als Quellen für die Kultur- und Sozialgeschichte. 



 (8) Legitimität und Funktionsweise politischer Herrschaft im synchronen und diachronen Vergleich (Tagung der 

AG Transformation politischer Ordnung, Institut für Politische Wissenschaft und Europäische Fragen, Universität 

Köln). 

- Vortrag: Reziprozität und sanfte Regulierung. Legitimität und Funktionsweise politischer Herrschaft im Raum der 

frühneuzeitlichen Eidgenossenschaft. 

 (7) Bauern als Händler – Ökonomische Diversifizierung und soziale Differenzierung bäuerlicher Agrarproduzenten 

im Zuge der Marktintegration (15.–19. Jahrhundert) (Sommertagung des Arbeitskreises für Agrargeschichte im 

Max-Planck-Institut in Göttingen). 

- Vortrag: Bäuerliches Handeln. Ökonomische Praxis zwischen Subsistenzwirtschaft und Marktintegration am 

Beispiel der Agrarproduktion in der alten Eidgenossenschaft (17.–18. Jahrhundert). 

 (6) Inclusion and Exclusion in the «Long Nineteenth Century» (Internationale Tagung veranstaltet durch die 

Universität Hamburg). 

- Vortrag: Bernese Gemeindebürgerrecht in the 19th century: an example for inclusion and exclusion by corporate 

criteria. 

 (5) Wirtschaft und Wissen – Denkweisen und Praktiken in Mittelalter und Früher Neuzeit (VI. Irseer Arbeitskreis 

für vorindustrielle Wirtschafts- und Sozialgeschichte, Tagung der Schwaben Akademie im Kloster Irsee). 

- Vortrag: Wirtschaften wider besseres Wissen. Der Umgang mit spekulativen Risiken am Beispiel der 

Anlagestrategien des bernischen Patriziats im 18. Jahrhundert. 

2005: (4) Statebuilding from below: Europe 1300–1900. Ascona / Monte Vertià. 

- Vortrag: Korporationsvermögen und Gemeinbesitz als Voraussetzung und Motor von Staatsbildung und 

Operationalisierung staatlicher Regulierungsansprüche in der frühen Neuzeit am Beispiel Berns. 

 (3) Praktiken des lokalen und regionalen Handels (V. Irseer Arbeitskreis für vorindustrielle Wirtschafts- und 

Sozialgeschichte, Tagung der Schwaben Akademie im Kloster Irsee). 

- Vortrag: Regionaler Kleinhandel im Berner Fleischgewerbe. Geschäfte kleiner Leute im Spannungsfeld von 

Markt, Monopol und «Territorialwirtschaft» (17. & 18. Jahrhundert). 

2004: (2) Republiken im Europa der Frühen Neuzeit. Schweiz und Niederlande im Vergleich (Tagung veranstaltet durch 

die Universität Bern). 

- Diskussionsbericht und Synthese für Sammelband. 

1988–1990: (1) Historische Führungen durch die Städtische Reitschule Bern. 

 

Präsentationen in Forschungskolloquien (10): 

 

2§015: (10) Kolloquium des Sinergiaprojektes «Doing House and Family» der Universitäten Basel, Bern und Lausanne. 

- Impulsreferat und Diskussion eigener Texte zum Thema «Haushalte, Ressourcen, Beziehungen». 

 (9) Exzellenzcluster «Kulturelle Grundlagen von Integration» (Veranstaltungsreihe an der Universität Konstanz). 

- Impulsreferat und Diskussion eigener Texte im Arbeitsschwerpunkt «Vormoderne Verwaltung». 

2012: (8) Universität Freiburg/Üe.: Gastvortrag im Forschungskolloquium «Wissenstransfer in diplomatischen Diensten. 

Eidgenössische Reiseberichte aus London, Wien und Rom aus dem 17. Jahrhundert» (Prof. Thomas Lau). 

- Vortrag: Geld, Getreide, Gloria und Gerüchte aus dem Ausland. Alteidgenössische Diplomatie als Geschäft. 

2011: (7) Bielefelder Forschungskolloquium «Aktuelle Forschungsprobleme zur Geschichte des Mittelalters und der 

Frühen Neuzeit» (Prof. Andreas Suter). 

- Vortrag: Gemeinbesitz, kollektive Ressourcen und die politische Kultur der alten Eidgenossenschaft. 

 (6) Goethe Universität Frankfurt am Main, Forschungskolloquium des Lehrstuhls für Wirtschafts- und 

Sozialgeschichte (Prof. Werner Plumpe). 

- Vortrag: Rechenschaft, Rotation, kollektive Ressourcen. Basisgrössen der vormodernen Eidgenossenschaft. 

 (5) Universität Bern, Forschungskolloquium zur Älteren Schweizer Geschichte (Prof. Dr. André Holenstein, Prof. 

Dr. Heinrich-Richard Schmidt). 

- Diskussionspapier: Begrifflichkeiten und Denkfiguren im Kontext des Forschungsprojektes «Gemeinbesitz, 

kollektive Ressourcen und die politische Kultur der alten Eidgenossenschaft». Ressourcen ‒ Koproduktion von 

Staatlichkeit ‒ Rotation und Rechenschaft ‒ Ökonomie sozialer Beziehungen. 

 (4) Universität Bern, Forschungskolloquium zur Frühen Neuzeit (Prof. Christian Windler). 

- Vortrag: Begrifflichkeiten und Konzepte im Kontext des Forschungsprojektes «Gemeinbesitz, kollektive 

Ressourcen und die politische Kultur der Alten Eidgenossenschaft». 



2010: (3) Universität Zürich, Historisches Seminar, Prof. Simon Teuscher, Gastvortrag im «Kolloquium für 

Fortgeschrittene». 

- Vortrag: Pulverdampf, Schweiss und schöner Schein. Authentische Geschichtserfahrung zwecks Veredelung 

symbolischen Kapitals. 

2009: (2) Freie Universität Berlin, Forschungskolloquium Geschichte der Frühen Neuzeit (Prof. Claudia Ulbrich). 

- Vortrag: Gemeinbesitz, kollektive Ressourcen und die politische Kultur der alten Eidgenossenschaft. 

Fragestellungen und Methoden. 

2006: (1) Methodik-Kolloquium der Fachschaft Geschichte der Universität Bern. 

- Vortrag: Qualitative Interpretation quantitativer Befunde am Beispiel einer demographiegeschichtlichen 

Fragestellung. Recherchieren, Verwalten und Auswerten grosser Datenmengen. 

 

ds, 07.10.21 


